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Heute vor ...

... 65 Jahren (1953)
wurde der amerikanische Schau-
spieler, Produzent, Regisseur und
Stand-Up-Komiker Tim Allen
(«Galaxy Quest») in Denver/Co-
lorado geboren.

... 70 Jahren (1948)
wurde die Schweizer Schriftstel-
lerin Claudia Storz («Quitten mit
Salz», «Die Wale kommen an
Land») in Zürich geboren.

... 75 Jahren (1943)
wurde der britische Schauspieler
Malcolm McDowell («Uhrwerk
Orange») in Leeds geboren.

Forellen-Sandwich

Zutaten für 4 Personen:
4 Frische Forellenfilets
½ Lauchstange, in feine Streifen
geschnitten
½ Zucchetti, in feine Streifen ge-
schnitten
½ Peperoni, rot, klein gewürfelt
½ Zwiebel, gehackt
250 g Frischkäse
1 EL Schnittlauch, fein geschnit-
ten
Salz, Pfeffer

Zubereitung: Die Forellenfilets
mit Küchenpapier trocken tup-
fen, mit Salz und Pfeffer würzen.
Gemüse, Frischkäse und Schnitt-
lauch gut vermischen, mit Salz
und Pfeffer würzen. Zwei Filets
mit der Gemüse-Frischkäsemasse
bestreichen, mit den restlichen
zwei Filets bedecken, in den
Fischgriller klemmen und beid-
seitig grillieren. Zum Servieren
halbieren.

Meringues-Chriesi-
Crumble

Zutaten für 4 Personen:
500 g Kirschen, entsteint
100 g Butter
1 Zitrone, Saft
0,5 TL Zimt

2 TL Zucker, braun
100 g Mehl
50 g Zucker
4 Meringues, gross, zerbröselt

Zubereitung: Kirschen in eine
Gratinform geben. 20 g Butter
schmelzen, zusammen mit dem
Zitronensaft über den Kirschen
verteilen. Braunen Zucker und
Zimt mischen, über die Früchte
streuen, grob durchrühren. Rest-
liche Butter, Mehl und Zucker zu
einem Krümelteig verkneten.
Krümelteig und Meringues-Brö-
sel über die Kirschen streuen.
Grill auf 180-200°C aufheizen
Gratinform darauf ca. 25 Minuten
indirekt grillieren, bis die Streusel
braun sind. volg/zvg

Info: Weitere Rezepte unter
www.volg.ch/rezepte/

Widerstand
ist Pflicht

Westast-Wanderung
Wir haben uns kürzlich den ge-
planten Westast an Ort und
Stelle erklären lassen. Obwohl
wir uns vorher mit den Plänen
vertraut gemacht hatten, war
das Resultat ein Schock: Die
Planung ist eine städtebauliche
Schandtat ohnegleichen. Nur
zu, wenn Biel dereinst in die
Geschichte eingehen will als
Stadt, die sich ohne Not gross-
flächig zerstört hat. Jetzt Va-
rianten zu vergleichen, ist ein

erster Schritt. Der Zweite muss
sein, das offizielle Projekt rasch
zu beerdigen. Angesichts der
bereits gebauten Strassen ist
eine Querverbindung vom
Brüggmoos in Richtung Vingelz
unvermeidlich. Doch den West-
ast braucht es so ganz sicher
nicht. Der Preis – ich meine
nicht die Kosten – ist viel zu
hoch. In einem solchen Fall ist
Widerstand Pflicht. Die wahren
Helden sind alle, die sich konst-
ruktiv für eine bessere Lösung
einsetzen. Ihnen werden die
kommenden Generationen
danken – und nicht den obrig-
keitlichen Betonmischern, die

glauben, was geplant sei, müsse 
gegen besseres Wissen durch-
geboxt werden. Wie gesagt: Wer 
es nicht glaubt, sollte sich die 
Pläne mal vor Ort erläutern las-
sen. Ulrich Sieber, Nidau

durch, dass sie nicht klar be-
sprochen wird. Brenzlig ist es
aber schon, da man schnell der
Islamophobie bezichtigt wird.
Dabei sind klärende Darstellun-
gen gerade «antiphobisch», da
Phobie nicht Angst bedeutet,
sondern irrationale Angst.
Wenn wir diese klar benennen,
wird sie dadurch greifbar und
zugleich behandelbar. Aber es
braucht dazu Mut. Dass Frau
Manea Mut hat, bewies sie be-
reits hunderte Male – spätes-
tens mit ihrem Buch. Aber das
«Bieler Tagblatt» hat auch Mut
an den Tag gelegt, indem es die-
sen Artikel veröffentlicht hat,

und zwar im «linken Umfeld
Biels», wo riesige Angst
herrscht, nicht genug religiös
tolerant zu sein. Dank der muti-
gen Tat werden auch alle, die
weder den Koran noch die Ha-
dithe (geschweige denn die Si-
rah, das Leben des Propheten)
gelesen haben und deshalb dazu
tendieren, Islam als «Religion
of Peace» zu akzeptieren, ernst-
haft überlegen, ob dem so ist.

Ich würde dazu sagen: Eine
klare Antwort, ob Ja oder Nein,
gibt uns diese Religion selbst,
indem sie generell die Abtrün-
nige zum Tode verurteilt.
Daniel Cerny, Biel

Leserbeiträge www.bielertagblatt.ch/mein-beitrag

RückblickRezept der Woche

Gefüllt, gerollt,
gezupft

Alles drauf, alles drin – was die
Pizza kann, können Zupfbrote
auch. Kein Gebäck ist so gut auf-
gelegt wie die neuen All-in-one-
Brote. Ruckzupf gebacken, zum
Füllen, Falten und sofort Genies-
sen – ob für die Grillparty, Pause
oder den unkomplizierten Ge-
nuss: Zupfbrote passen immer!
Mit dem Küchen-Ratgeber
«Zupfbrote» sind sie ganz einfach
zu backen. Die Rezeptkapitel
«Tasty & cheesy», «Quick & easy»
und «Sweet & lovely» zeigen, wie
vielseitig Brotgenuss heute geht,
mal pikant, mal süss, mal als Cia-
batta, Zopf oder Baguette. Die
Falttechniken werden mit Step-
by-step-Fotos erklärt – auf auf-
klappbaren Seiten. Auberginen-
Hackfleisch-Zopf, Pull-Apart-
Ciabatta mit Parmesan, Tex-Mex-
Stern, Bretzel-Bread oder Cap-
puccino-Zupfbrot mit weisser
Schokolade beweisen: Zupfbrote
schmecken auch süss. Als Basis
für die Zupfbrote dient ein Hefe-
teig, der im Handumdrehen ange-
setzt ist. Jetzt nur noch etwas Ru-
hezeit einplanen und dann kann
er nach Wunsch gefüllt werden.
Als Schnecke, Sonne oder ge-
flochtenes Kunstwerk machen
die Zupfbrote optisch viel her.
Sehr sympathisch: Schönheits-
fehler gibts dabei auch keine.
Quillt hier und da die Füllung aus
dem Teig heraus, wird sie eben an
anderer Stelle wieder eingearbei-
tet. Zupfbrote selber machen ist
nämlich keine Millimeterarbeit.
Stattdessen lautet das Motto: Je
wilder, desto besser. mt

Info: Hildegard Müller, «Zupfbrote»,
GU-Verlag, ISBN 978-3-8338-6465-
0, Fr. 14.90.
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• Füllen Sie das Raster
mit den Zahlen von 1 bis 9.

• In jeder Zeile und Spalte
darf jede Zahl nur einmal
vorkommen.

• In jedem 3x3-Feld kommt
jede Zahl nur einmal vor.

Sudoku

Sudoku-Partner

Spielregeln
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